
 

 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Der Tachostand bei Familie R. vor und nach 
den 4 Wochen. Nur einmal musste das Auto 
für eine Fahrt zur Werkstatt bewegt werden, 
ansonsten stand es still. 

 
 

Mobil ohne (eigenes) Auto- so war es bisher  
 

Zwei Familien haben bereits am Experiment teilgenommen 
und uns Feedback gegeben. Hier erhalten Sie einen kleinen 
Einblick in das Projekt.  

 
 

Gut zu Wissen: 

• Im Rahmen des Projektes "Unser Klimaquartier 
Waldsee" können Einwohner_innen für vier Wochen   
klimafreundlichere Alternativen für ihre alltägliche 
Mobilität ausprobieren, während ihr eigenes Auto 
stehen bleibt. 

• Das Umweltschutzamt bietet mit vielen Partnern ein 
Mobilitätspaket, Beratung, Begleitung und Austauschs-
möglichkeiten mit Familien, die seit lange ohne 
eigenes Auto leben (mehr Infos unter:  
www.freiburg.de/klimawaldsee ).  

• Wann der Testmonat beginnen soll, kann durch die 
Teilnehmer_innen selbst bestimmt werden. 

 
 
Was war die Motivation?  

• Familie R. wollte etwas für den Klimaschutz tun und sich 
für weniger geparkte Autos auf unseren Straßen einsetzen. 

• Familie E. wollte herausfinden ob in Freiburg ein Alltag 
ohne eigenes Auto möglich ist.  

 

Voll geparkte Straßen sind ein 
bekanntes Problem in vielen 
Freiburger Stadtteilen.  
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Was hat gut funktioniert? 
• Car-Sharing auszuprobieren: Es klappte bei beiden 

Familien sehr gut.   
• Mehr Bewegung im Alltag durch das 

Fahrradfahren.  
• Der Austausch mit dem Umweltschutzamt, mit 

Expert_innen und mit einander.  
 

Wo liegt Verbesserungspotential?  
• Mehr leih (Lasten)Räder Angebote, sowie Leihstationen mit Überdachung.  
• Günstigere Car-Sharing-/ Frelo-Angebote für lange Zeiträume und auch ein 

günstigerer ÖPNV.  
• zuverlässigere Zugzeiten. 

Was haben die Familien vom Experiment mitgenommen?  
• Familie R. möchte das Auto öfter stehen lassen und stattdessen 

klimafreundlichere Alternativen benutzen. Außerdem will die Familie in 
anderen Bereichen wie Energieverbrauch noch mehr auf den Klimaschutz 
achten.  

• Familie E. konnte einen Alltag ohne eigenes Auto erleben kann sich 
vorstellen das Zweit Familienauto mittelfristig abzugeben.  

Möchten Sie auch vom Angebot profitieren? 
Kontaktieren Sie: mobil@ifpro.de  oder besuchen Sie uns auf unserer Webseite: 
www.freiburg.de/klimawaldsee  

Das Projekt wird Unterstützt durch:  
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Familie R. beim Ausprobieren von Car-Sharing. 

Was waren die Herausforderungen? 
• Die Mobilität musste auf ÖPNV, Car-Sharing, etc. 

umgestellt und oft im Voraus geplant werden. Es gab 
weniger Raum für Spontanität.  

• Frau R. musste wegen Zugausfällen früher aufstehen/ 
manchmal länger warten.  

• Es kam manchmal zu Schwierigkeiten wie ein platter 
Reifen beim Fahrrad von Frau E. oder ausgebuchte Car-
Sharing Autos am Wochenende  
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